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Dein Weg zum
Tiny House
In welcher Reihenfolge du vorgehst, damit am Ende alles zusammenpasst. Für

Deutschland, Österreich und die Schweiz.
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Warum diese Reihenfolge?

Modell und Ausstattung auszusuchen ist der schönste Teil der Planung. Ob

und wie dein Tiny House stehen darf, entscheidet sich aber vorher, und

die Antworten bestimmen oft, welches Modell, welche Dachform und

welcher Dämmstandard überhaupt infrage kommen.

Damit du dich nicht in Details verlierst, solange die großen Fragen offen sind, haben

wir die Reihenfolge zusammengestellt, die sich bei unseren Kunden bewährt hat.

Danach wird die Feinplanung leichter, schneller und ohne böse Überraschungen.

Du hast noch kein Grundstück? Dann kläre Schritt 1, bevor du einen Kauf-

oder Pachtvertrag unterschreibst. Ein Grundstück, auf dem nicht gewohnt

werden darf, ist der teuerste Umweg in diesem Projekt.

S C H R I T T  1

Sprich mit deinem Bauamt

Nicht nur die Website lesen, sondern anrufen oder hingehen. Die Website sagt dir,

welche Regeln es gibt. Der Mensch am Telefon sagt dir, was für dein Grundstück

gilt. Das ist der wichtigste Termin im ganzen Projekt, und er kostet nichts.

Gibt es einen Bebauungsplan, und was schreibt er vor? Dachform und -neigung,

Firstrichtung, Fassade und Farbe, Abstandsflächen, Mindest- und Maximalgrößen.

Liegt das Grundstück im Innen- oder im Außenbereich?

Ist dauerhaftes Wohnen erlaubt, oder nur Freizeitnutzung?

Gibt es Anschlüsse für Wasser, Abwasser und Strom, und was kostet der

Anschluss?

Sag uns Bescheid, bevor du hingehst. Zeichnungen, Gewichte, U-Werte und die

technischen Unterlagen stellen wir dir kostenlos zusammen, damit du vorbereitet in

das Gespräch gehst.

S C H R I T T  2

Kläre deine Finanzierung

Falls du eine Finanzierung brauchst, verschaffe dir jetzt einen Überblick, was für dich

realistisch ist. Eine verbindliche Zusage gibt es meist erst, wenn die

Baugenehmigung vorliegt, aber deinen Rahmen solltest du vorher kennen.

Rechne mit dem Gesamtbudget, nicht nur mit dem Hauspreis: Haus, Fundament,

Anschlüsse, Transport, gegebenenfalls Kran, Architekt und Genehmigungsgebühren.

Prüfe außerdem, ob es in deiner Region Förderungen gibt.
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Und dann wird es schön

S C H R I T T  3

Wähle Modell und Außengestaltung

Jetzt gehen wir ins Detail: Welches Modell passt zu dir und zu den Vorgaben deines

Bauamts? Für den Bauantrag zählt alles, was von außen sichtbar ist, also Maße,

Dach, Fenster, Türen und Fassade.

Sonderwünsche an der Außenhülle stimmen wir jetzt ab, damit sie in den Antrag

einfließen. Die Innenausstattung kannst du später in Ruhe verfeinern, da hast du bis

kurz vor Produktionsbeginn Zeit.

S C H R I T T  4

Nimm Kontakt mit einem Architekten auf

Der Architekt erstellt die Antragsunterlagen und reicht sie beim Bauamt ein. Wir

schlagen dir gern ein Büro vor, du kannst aber auch selbst Angebote einholen und

vergleichen. Alle Unterlagen zum Haus bekommt dein Architekt selbstverständlich

von uns.

S C H R I T T  5

Genehmigung da? Dann bestellst du

Sobald die Baugenehmigung vorliegt, kannst du dein Haus verbindlich bestellen.

Jetzt ist auch der richtige Moment für die Feinheiten der Innenausstattung: Küche,

Bad, Heizung, Möbel, Farben.

S C H R I T T  6

Bereite dein Grundstück vor

Während dein Haus gebaut wird, machst du das Grundstück bereit, damit am

Liefertag alles steht.

Fundament, zum Beispiel Schraub- oder Punktfundamente. Viele unserer Häuser

stehen auf den mitgelieferten verstellbaren Stützen auf Betonplatten, ganz ohne

Fundament.

Anschlüsse für Wasser, Abwasser und Strom, an die richtige Stelle gelegt.

Zufahrt für den LKW und gegebenenfalls Platz für einen Kran.

Sag uns kurz, wo du gerade stehst. Dann wissen wir, womit wir dir helfen

können, und melden uns nicht mit Dingen, die für dich noch gar nicht dran

sind.
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So läuft ein Baugenehmigungsverfahren üblicherweise ab

Ab dem ersten Gespräch beim Bauamt solltest du mit etwa drei bis sechs Monaten rechnen. Je nach Bundesland,

Gemeinde und Auslastung des Amts kann es schneller gehen oder deutlich länger dauern.

STAT ION WAS PASS IERT R ICHT WERT  DAUER

1. Vorgespräch beim Bauamt Du klärst, ob und was gebaut werden darf 1 bis 4 Wochen bis zum Termin

2. Planung durch den Architekten Pläne, Baubeschreibung, Lageplan, Statik und

Wärmeschutznachweis

4 bis 8 Wochen

3. Einreichung des Bauantrags Der Antrag geht ans Bauamt, je nach Bundesland über die

Gemeinde

—

4. Vollständigkeitsprüfung Das Amt prüft die Unterlagen und fordert gegebenenfalls nach 2 bis 4 Wochen

5. Prüfung und Beteiligung Gemeinde, Fachstellen und gegebenenfalls Nachbarn werden

beteiligt

1 bis 3 Monate

6. Baugenehmigung Du erhältst den Bescheid und kannst dein Haus bestellen —

7. Baubeginnsanzeige Du meldest dem Bauamt den Beginn der Arbeiten meist 1 Woche vorher

8. Lieferung und Fertigstellung Aufstellung, Anschlüsse, gegebenenfalls Fertigstellungsanzeige

oder Abnahme

—

Diese Zeiten sind Richtwerte aus den Projekten früherer Kunden, keine amtlichen Fristen. Sie beschreiben ein deutsches

Verfahren; in Österreich läuft es ähnlich, in der Schweiz entscheidet die Gemeinde über den Ablauf. Dein Haus bauen

wir parallel oder im Anschluss, die Bauzeit liegt bei etwa drei Monaten.
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Was in deinem Land anders ist

Deutschland

Baurecht ist Ländersache: sechzehn

Landesbauordnungen, und damit keine

einheitliche Antwort. In den meisten Ländern

braucht ein Wohngebäude eine

Baugenehmigung, unabhängig von der Größe,

weil die Ausnahmen für kleine Bauten für

Schuppen und Gartenhäuser geschrieben sind

und Aufenthaltsräume ausschließen.

Seit dem 30. Oktober 2025 erlaubt der

sogenannte Bau-Turbo (§ 246e BauGB) den

Gemeinden, Wohnprojekte auch abweichend vom

Bebauungsplan zu genehmigen. Für manche Tiny-

House-Projekte ist das der entscheidende Hebel.

Wir arbeiten mit Archiformus zusammen, einem

Architekturbüro, das Tiny-House-Anträge

bundesweit einreicht. Machbarkeitsprüfung 480 €

inkl. MwSt., vollständiger Bauantrag 2.800 € inkl.

MwSt. Wir stellen gern den Kontakt her.

Österreich

Wie in Deutschland: neun Bundesländer, neun

Bauordnungen. Alle verlangen für ein

Wohngebäude mindestens eine Anzeige, meist

eine Bewilligung.

Technische Grundlage ist die OIB-Richtlinie 6.

Welche Fassung in deinem Bundesland gilt, sagt

dir deine Baubehörde, denn die Länder

übernehmen sie zu unterschiedlichen Zeitpunkten.

Ein bewilligtes Haus mit abgeschlossener

Fertigstellungsanzeige kann als Hauptwohnsitz

gemeldet werden.

Schweiz

Kanton und Gemeinde entscheiden, bei rund

2.100 Gemeinden lohnt sich der Anruf also

besonders.

Die wichtigste Frage lautet: liegt mein

Grundstück in der Bauzone? Innerhalb ist es ein

normales Baubewilligungsverfahren. Außerhalb ist

es seit der zweiten Etappe der RPG-Revision, in

Kraft am 1. Januar und 1. Juli 2026, deutlich

schwieriger geworden: die Kantone dürfen die

Zahl der Bauten außerhalb der Bauzone nur noch

um höchstens zwei Prozent erhöhen.

Die Schweiz ist nicht in der EU. Einfuhrsteuer von

8,1 Prozent und allfällige Zölle fallen an der

Grenze an, plane einen Zollagenten ein.

Stand Oktober 2026. Die ausführlichen Länderseiten mit allen Quellen findest du in unserem Länderüberblick auf

faq.vagabondhaven.com.
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Noch unsicher, wo du anfangen sollst?

Dann schreib uns einfach, wo du gerade stehst. Wir sagen dir ehrlich, ob dein

Vorhaben machbar aussieht, auch wenn die Antwort einmal Nein lautet. Lieber jetzt als

nach einem halben Jahr Planung.

info@vagabondhaven.com

+46 (0)18 25 88 99

vagabondhaven.com

Wir antworten auf Deutsch, Schwedisch und Englisch.

Vagabond Haven AB · Geijersgatan 46B, 752 26 Uppsala, Schweden


